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Berichtszeitraum vom 13.05. bis 14.05.2024

Kriminalitätslage:

Diebstahl eines Gasgrills
Wie der Polizei schriftlich angezeigt wurde, sollen unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 08.05.2024 / 18.00 Uhr bis zum
12.05.2024 / 12.00 Uhr einen Gasgrill von einem verschlossenen Grundstück im Waldweg in Jüdenberg entwendet haben.  

Beschädigung eines Jägerhochsitzes
Am 14.05.2024 wurde der Polizei angezeigt, dass unbekannte Täter zwischen Zahna und Wüstemark einen Jägerhochsitz
beschädigt haben. Festgestellt wurde der Schaden am 12.05.2024 gegen 11.00 Uhr. Die Sachbeschädigung soll sich
innerhalb der letzten 14 Tage ereignet haben. Der Schaden wird auf etwa hundert Euro geschätzt.  

Verkehrslage:

Im Vorbeifahren gestreift
Am 13.05.2024 befuhr ein 42-jähriger Lkw-Fahrer um 11.50 Uhr die K 2040 aus Richtung Schleesen kommend in Richtung
Selbitz, wobei er an einem mit eingeschaltetem Blaulicht stehenden Fahrzeug der Feuerwehr vorbeifuhr. Dabei streifte er
dieses mit seinem rechten Spiegel. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.  

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person
Der 66-jährige Fahrer eines Audis befuhr am 13.05.2024 um 12.35 Uhr den Kreisverkehr in Jessen aus Richtung Rehainer
Straße kommend mit der Absicht, diesen in Richtung Wittenberger Straße zu verlassen. Dabei kam es zum Zusammenstoß
mit einem elfjährigen Radfahrer, welcher den Radweg aus Richtung Alte Gorsdorfer Straße kommend befuhr. Der Junge kam
zu Fall und verletzte sich leicht. Er wurde vor Ort medizinisch versorgt und anschließend in ein Krankenhaus gebracht. An
beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Eigenen Angaben zufolge befuhr der 35-jährige Fahrer einer Sattelzugmaschine mit Auflieger am 13.05.2024 um 13.30 Uhr
die B 107 aus Richtung Köselitz kommend in Richtung Göritz. Circa 500 Meter vor Göritz sei ihm ein unbekannter Lkw-Fahrer
entgegengekommen, welcher augenscheinlich auf die Gegenfahrbahn geraten sei. Um einen Zusammenstoß zu verhindern
habe er eine Gefahrenbremsung eingeleitet und stark nach rechts gelenkt, wobei er es zur Kollision mit einem Baum kam.
Am Fahrzeug entstand Sachschaden. Der Fahrer wurde nicht verletzt. Der unbekannte Lkw-Fahrer sei ohne anzuhalten
weitergefahren. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts des unerlaubten Entfernens vom Unfallort
wurde eingeleitet.



Wildunfälle
Eine 41-jährige VW-Fahrerin befuhr am 13.05.2024 um 17.50 Uhr die L 123 aus Richtung Möllensdorf kommend in Richtung
Coswig, als plötzlich ein Reh von links kommend die Straße kreuzte. Trotz sofort eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte ein
Zusammenstoß nicht mehr verhindert werden. Es entstand Sachschaden.

Am 14.05.2024 befuhr ein 37-jähriger Honda-Fahrer um 05.52 Uhr die L 132 aus Richtung Schleesen kommend in Richtung
Radis, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn querte. In der weiteren Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu
Sachschaden am Fahrzeug. Dieses war nicht mehr fahrbereit. Das Reh verschwand vom Unfallort.

Zusammenstoß beim Abbiegen
Ein 36-jähriger Fiat-Fahrer befuhr am 14.05.2024 um 07.05 Uhr in Wittenberg die Heinrich-Heine-Straße mit der Absicht,
nach rechts auf die Dessauer Straße abzubiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem von links kommenden Audi,
dessen 37-jähriger Fahrer die Dessauer Straße befuhr. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde
niemand.

Aufgefahren
Um 07.04 Uhr befuhr ein 16-jähriger Mopedfahrer in Radis die Straße des Friedens in Richtung Gräfenhainichen. Dabei fuhr
er auf einen verkehrsbedingt haltenden BMW auf, dessen 32-jähriger Fahrer eine Fahrzeugführerin aus einer Ausfahrt hat
ausfahren lassen. Das Moped wurde derartig beschädigt, dass es nicht mehr fahrbereit war. Am Pkw entstand ebenfalls
Sachschaden. Verletzt wurde niemand.  

Auf parkendes Fahrzeug aufgefahren
Eigenen Angaben zufolge befuhr ein 87-jähriger Peugeot-Fahrer am 14.05.2024 um 10.24 Uhr in Wittenberg den
Neumühlenweg aus Richtung Puschkinstraße kommend in Richtung Rote Landstraße. Aufgrund eines am rechten
Fahrbahnrand parkenden Renaults verlangsamte er seine Geschwindigkeit. Durch die reflektierende Sonne sei er jedoch
geblendet worden und fuhr auf den Peugeot auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Sonstiges:

Geschwindigkeitskontrolle
Am 14.05.2024 fand in der Zeit von 07.30 Uhr und 08.30 Uhr eine Geschwindigkeitsmessung in der Torgauer Straße in
Annaburg in beiden Richtungen statt. Dabei überschritten von 30 gemessenen Fahrzeugen zwei die dort zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Ein Verstoß lag im Bußgeld- und ein Verstoß im Verwarngeldbereich. Mit 70 km/h wurde
das schnellste Fahrzeug gemessen.
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